
Verleih-Bedingungen für die 
Demokratiebrücke 

des Bezirksjugendring Oberpfalz

Hallo,
 

wir freuen uns, dass ihr unsere Demokratiebrücke ausleihen wollt. 
Im Folgenden haben wir euch einige wichtige Informationen zusammengestellt, die ihr für die 
Ausleihe beachten müsst. 
 
Lieferumfang
• 21 Schaumstoffbauteilen + 1 Banner als Bodenelement 
• 1 Kartenset zur pädagogischen Begleitung 
• Übergabeprotokoll 
• Muster-Pressemitteilung 
• Werbung mit Logo und Grafiken der Demokratiebrücke können bei der Geschäftsstelle 

angefragt werden 
 
Organisatorisches zur Ausleihe 
• Die Demokratiebrücke soll ausschließlich zum Zwecke der demokratiefördernden Arbeit 

ausgeliehen werden. Haupt-Zielgruppe sind Jugendverbände und -organisationen, die Mitglied 
im Bezirksjugendring Oberpfalz sind; die Stadt- und Kreisjugendringe aus der Oberpfalz; die 
Kommunale Jugendarbeit, die Offene Kinder- und Jugendarbeit sowie die 
Gemeindejugendarbeit in der Oberpfalz. Nach Absprache sind Anfragen von weiteren Akteuren 
der Jugendarbeit aus der Oberpfalz oder aus dem SOR-SMC-Netzwerk grundsätzlich ebenfalls 
möglich. 

• Bei Interesse richtet eure Terminwünsche möglichst frühzeitig, am besten online über die 
Website des Bezirksjugendring Oberpfalz. 

• Nachdem das ausgefüllte Onlineformular beim Bezirksjugendring eingegangen ist, nimmt die 
Geschäftsstelle Kontakt mit euch auf. 

• Die Demokratiebrücke kann nur komplett ausgeliehen werden. Soll die Brücke durch fremde 
Objekte, die nicht zur Ausstellung gehören, ergänzt werden, ist dies vorher mit dem 
Bezirksjugendring Oberpfalz abzusprechen. 

• Die Demokratiebrücke soll grundsätzlich für eine Veranstaltung bzw. einen Workshop zur 
politischen Bildung genutzt werden. Zusätzlich zu dem mitgelieferten Kartenset kann ein 
Workshop-Konzept bereitgestellt werden. Hierfür empfiehlt es sich, 1-2 erfahrene Personen 
aus der politischen Bildung einzubinden, die diesen Workshop o.ä. geben können. Der 
Bezirksjugendring kann für die Vermittlung von geeigneten Referent:innen angefragt werden, 
allerdings besteht kein Anspruch auf Vermittlung. 

• Veranstaltende seid ihr, die jeweilige Gruppe, Organisation oder Einrichtung der Jugendarbeit. 
Ihr seid also auch für die Aufsicht und gegebenenfalls Betreuung der Teilnehmer:innen 
verantwortlich. 

• Ihr übernehmt auch die Organisation vor Ort, das heißt ihr organisiert einen passenden Raum, 
bewerbt die Ausstellung und übernehmt die Pressearbeit. 

• Ihr gewährleistet ggf., dass für die Veranstaltung über euren Verband, eure Einrichtung oder 
anderweitig ein Versicherungsschutz besteht. 



• Ihr gewährleistet ggf., dass für die Veranstaltung über euren Verband, eure Einrichtung oder
anderweitig ein Versicherungsschutz besteht.

• Ausleihdauer: Die maximale Ausleihdauer beträgt 6 Wochen (inkl. Transport). Diese wird im
Vorhinein mit dem Bezirksjugendring konkret vereinbart. Zwischen den Verleih-Zeiträumen
behalten wir uns vor, einen Zeitraum von 2 Wochen für eventuelle Reparaturen o.ä.
freizuhalten. Individuelle Absprachen sind möglich.

• Wir sind bemüht, vereinbarte Termine einzuhalten. Sollte die Einhaltung eines Termins oder die
fristgerechte Lieferung einer Ausstellung durch nicht von uns zu verantwortende Umstände
nicht möglich sein, können entstehende Ausfallkosten nicht übernommen werden.

• Bitte wahrt die Urheberrechte: Die Demokratiebrücke ist ausschließlich für eure Veranstaltung
bestimmt. Die nicht kommerzielle Verwendung des Kartensets und seiner Inhalte ist für
pädagogische Zwecke in der Jugendarbeit erlaubt. Bitte erwähnt in eurer Berichterstattung,
dass es die Demokratiebrücke des Bezirksjugendrings Oberpfalz ist.

Transport und Handhabung
• Die Demokratiebrücke lagert, sofern sie nicht ausgeliehen ist, in den Geschäftsstelle des

Bezirksjugendring Oberpfalz (Von-der-Tann-Str. 13 a, 93047 Regensburg).
• Die Leihnehmenden organisieren und übernehmen auf eigene Rechnung den Transport der

Demokratiebrücke zum Veranstaltungsort und zurück nach Regensburg zum
Bezirksjugendring bzw. zum nächsten Veranstaltungsort (nach Absprache). Termine hierfür
müssen rechtzeitig mit dem Bezirksjugendring abgesprochen werden. Postversand ist leider
nicht möglich. Die Demokratiebrücke passt i.d.R. in ein Auto, sicherheitshalber sollte man das
gesamte Auto (Kofferraum und Rücksitze) für den Transport einplanen.

• Aufeinanderfolgende Leihnehmende sprechen mit dem Bezirksjugendring ab, ob die
Demokratiebrücke untereinander weitergegeben wird oder dazwischen in Regensburg
abgeliefert, beziehungsweise dort geholt wird.

• Das beigefügte Übergabeprotokoll ist bei Ausleihe und Rückgabe auszufüllen und innerhalb
einer Woche per E-Mail als PDF an info@bezirksjugendring-oberpfalz.de zu senden.

• Bitte kontrolliert das Material sofort nach Erhalt auf Vollständigkeit und reklamiert
entsprechende Schäden sofort bei uns. Die Demokratiebrücke ist pfleglich zu behandeln.
Bitte stellt sicher, dass alle ausgeliehenen Objekte auch wieder an uns zurückgehen. Teilt uns
bitte unverzüglich mit, wenn Beschädigungen auftreten oder Material abhandengekommen ist,
damit wir fehlende Teile ergänzen oder eine Reparatur vornehmen können.

• Wir sind bemüht, fehlende oder nicht funktionierende Demokratiebrückenteile zu ersetzen
bzw. zu reparieren. Falls dies jedoch nicht möglich sein sollte, kann daraus kein Anspruch auf
Schadenersatz begründet werden.

Hinweise zum Aufbau
• Beim Aufbau der Demokratiebrücke handelt sich um eine Kooperationsübung. Das bedeutet,

dass diese nur mit mehreren Personen gemeinsam aufbaubar ist. Wichtig ist, hierfür auch
genug Zeit für mögliche Fehlversuche einzuplanen.

• Platzbedarf: Der Raum, in dem die Demokratiebrücke aufgebaut wird, sollte mindestens 6 qm
fassen (siehe Beispielbild).
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